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Antrag auf Genehmigung eines auswärtigen schulischen Praktikums 

Auswärtige Praktika sind Praktika, die für die SchülerInnen mit Übernachtungen am 
Praktikumsort verbunden sind. Ein auswärtiges Praktikum kann eine schulische 
Veranstaltung sein, sofern die Schule es als solches anerkennt, mitgestaltet und die Betreuung 
gewährleistet. Einen Rechtsanspruch auf ein auswärtiges Praktikum gibt es nicht.  

Die/Der SchülerIn bzw. die Erziehungsberechtigten müssen daher einen Antrag auf ein 
auswärtiges schulisches Praktikum stellen und begründen, weshalb im vorliegenden Fall ein 
auswärtiges Praktikum vorteilhafter als ein regionales ist. Es muss ein Ablaufplan von den 
Betrieben vorgelegt werden, damit die Lehrkraft beurteilen kann, ob das Praktikum qualitativ 
geeignet ist. Ein Ansprechpartner im Betrieb muss benannt werden (vgl. Rahmenbedingungen 
für Schülerpraktika in allen Schularten, Ministerium für Schule und Berufsbildung des Landes 
Schleswig-Holstein, August 2016).  

 

Antrag für ein auswärtiges schulisches Praktikum  
(Der Antrag ist jeweils bis zum 1. Dezember des Vorjahres beim jeweiligen Fachlehrer 
einzureichen)  
 
Name, Vorname SchülerIn  

Datum und Art (Betriebspraktikum/ 
Wirtschaftspraktikum) des Praktikums 

 

Praktikumsbetrieb (Firma, Anschrift)  

Ansprechpartner im Betrieb und 
telefonische Erreichbarkeit unter: 

 

Ablaufplan (vom Betrieb anzufertigen) Bitte anhängen! 
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Bitte begründen Sie hier kurz die Vorteile des auswärtigen schulischen Praktikums gegenüber 
einem regionalen Praktikum (z.B. inhaltliche Vorteile aus betriebswirtschaftlicher Sicht/ 
Beitrag fachliches Lernen, individueller Beitrag zur Berufsfindung):  

 

 

 

 

 

 

 

__________________________  __________________________________________  

          Ort, Datum              Unterschrift AntragsstellerIn  

 

 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

Die Einverständniserklärung über die Übernahme sämtlicher anfallender Kosten liegt 
ebenfalls vor. Die Antragssteller wurden über den Versicherungsschutz informiert. Das 
auswärtige Praktikum wird hiermit genehmigt.  

 

_____________________________________________________________________  
Datum und Unterschrift der zustimmenden Lehrkraft  
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________ 
Datum und Unterschrift des genehmigenden Schulleiters  

 

gez. Fachschaft Wirtschaft/Politik August 2023  
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Einverständniserklärung im Rahmen eines auswärtigen schulischen Praktikums  

 

Hiermit erkläre ich mich/erklären wir uns zu einer entfernungsbedingt eingeschränkten 

schulischen Betreuung von _________________________________ (Name SchülerIn) 

während des Praktikums vom ______________-__________________ sowie zur Übernahme 

sämtlicher anfallender Kosten (Fahrtkosten, Unterbringung, Zusatzkosten) bereit.  

Ich bin/Wir sind darüber informiert worden, dass die „eigenwirtschaftlichen Wege“ (Wege 

außerhalb des Praktikums z.B. am Abend oder am Wochenende) nicht versichert sind und 

dass ich/wir für einen ausreichenden Krankenversicherungsschutz und bei Bedarf für eine 

private Unfall- und Haftpflichtversicherung selbst zu sorgen habe/n. Für alle Wege im 

direkten Zusammenhang mit dem Praktikum und im Betrieb selbst ist der/die Schüler*in 

grundsätzlich unfallversichert. Zuständiger Unfallversicherungsträger ist die Unfallkasse 

Nord, Standort Kiel.  

____________________       __________________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift des Erziehungsberechtigten/volljährigen Schülers  

 

 

 

 

gez. Fachschaft Wirtschaft/Politik, August 2023 
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